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 „Menschen zusammenführen, die mit Andechs verbunden sind“ Abt Johannes 

Eckert 
 

Andechs im Sommer 2016 

 

Liebe Freunde und Interessierte, 

wollen Sie mal Andechs in der Zeit vor 100 Jahren betrachten? Dann empfehle ich Ihnen unsere Sammlung 

mit historischen Andechser Postkarten. Diese sind eine echte Rarität, weil sie ungewöhnliche Ansichten und 

Einblicke vom Leben auf dem Heiligen Berg zeigen. Zu sehen sind etwa das Bräustüberl, das Kloster nach 

dem Brand vom 13. September 1915, ein Blick über den Ammersee von einem Feldkreuz aus hoch über 

Diessen oder Fotografien, die Bauern samt Ochsengespann vor der Andechser Kulisse abbilden. Die älteste 

Postkarte stammt aus dem Jahr 1899. Viele der Karten sind beschrieben und sind damit auch ganz 

persönliche Dokumente aus den alten Zeiten. Die Postkarten stammen aus dem Fundus der Stiftung der 

Kreissparkasse Starnberg. Zum 30jährigen Jubiläum hat nun der Freundeskreis 16 der schönsten Karten 

ausgewählt.  Ab August sind die Karten im Klosterladen erhältlich. Mitglieder können das Paket zum 

Vorzugspreis von  5 Euro erwerben. Mit dem Erlös aus dem Verkauf der Karten fördert wir die Kultur auf 

dem Heiligen Berg.  

Einblicke aus dem Heiligen Land 

Spannende Einblicke gab es beim Gesprächsabend mit P. Nikodemus Schnabel OSB von der Abtei Dormitio 

in Jerusalem. Auf Einladung des Freundeskreises berichtete der Benediktiner Mitte Juni von seinem 

Mönchsleben und seiner  Arbeit in Jerusalem und im Heiligen Land. Wer nicht dabei war, dem kann ich das 

Buch von P. Nikodemus wärmstens empfehlen. Es heißt „Zuhause im Niemandsland. Mein Leben im Kloster 

zwischen Israel und Palästina“ und ist im Herbig Verlag  erschienen.  
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Klosterfahrt nach St. Peter in Salzburg 

Die Fahrten zu Benediktinerklöstern haben Tradition und so brechen wir am 11. Oktober nach St. Peter in 

Salzburg auf. Wir besuchen die Benediktinerabtei und kehren im Augustinerbräu in Mülln ein. Eingeladen 

sind alle Interessierte, also auch Nicht-Mitglieder. Der Fahrpreis wird auf die Teilnehmer aufgeteilt. Wegen 

der Planung bitten wir um Anmeldung im Freundeskreisbüro unter der Nummer: 08152-376252.  

Konzerte im Jubiläumsjahr 

Weil wir Geburtstag feiern laden wir in diesem Jahr zu zwei außergewöhnlichen Konzerten. Am 9. 

November treten im Florian-Stadl die Well-Brüder auf. Karten für 20.- EUR gibt es an der Klosterpforte und 

beim Tourismusverband Fünf-Seen-Land. Am 16. Oktober präsentieren wir die „Stefan Pellmaier  Bavarian 

Percussion Brass Band“. Der Eintritt „kost nix“. Das Konzert ist ein Geburtstagsgeschenk an alle unsere 

Mitglieder, Freunde und Unterstützer. Wenn Sie das erleben wollen, sollten Sie sich an der Klosterpforte in 

Andechs eine der kostenlosen Eintrittskarten holen.  

 

 

 

 

 

ich hoffe ich habe ihr Interesse am Freundeskreis und unseren Veranstaltungen geweckt. 

Bis zum nächsten Newsletter einen herzlichen Gruß aus Andechs 

Nikolaus Neumaier 

1. Vorsitzender Freundeskreis Kloster Andechs  


